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Aeneſte Ereigniſſe
Der Katſer wohnte am Donnerstag einer Gefechtsübung in Ddberitz bei

Die Unterrichts kommiſſion des preußiſchen Abgeordnetenhauſes hat be

ſchloffen über den Antrag auf Beſeitigung der Vorſchulen an höheren
Lehranſtalten zur Tagesordnung überzugehen

Bei Beſprechung einer Interpellation des Grafen Kanttz im preußiſchen

Abgeordnetenhauſe lehnte Miniſter Delbrück das von den Konſervativen
empfohlene Kohlenausſuhrverbot entſchieden ab

Das Blatt der ruſſiſchen Kadettenpartei Rjetſch ſchreibt die Rede
des Fürſten Bülow wirke beruhigend und habe damit ihren Zweck nach

außen wie nach innen erreicht

Oberſt von Deimling iſt auf der Rückreiſe von Deutſch Südweßtafrika

in Hamburg eingetroffen

Profeſſor Curtius in Straßburg der Präſident des Oberkonſitſtoriums
und Herausgeber der HohenloheMemoiren hat das ihm vom Statt
halter nahe gelegte Abſchiedsgeſuch eingevreicht

Jn der WhippleGrube zu Scarboro in Weſt Virginia erfolgte während
100 Bergleute in ihr arbeiteten eine Exploſion wodurch elf Leute ge
tötet wurden

Reiſen politiſcher Perſönlichkeiten
Halle 3 Mal

Wie man weiß iſt ein großer Teil des Unbehagens das man in letzter
geit in unſeren politiſchen Kreiſen empfand auf die Reiſen und Be

gegnungen König Eduards zurückzuführen Nun hätten gerade die Reiſen
dieſes Monarchen eigentlich am allerwenigſten Anlaß zu Beſorgniſſen geben
ſollen Denn der König von England kann politiſch nichts auf eigene
Hand unternehmen und gar durchſühren Er iſt gebunden durch Parlament
und Kabinett und nur mit deren Zuſtimmung kann England zu irgend
etwas verpflichtet werden Selbſt wenn König Eduard was noch ſehr
fraglich iſt wirklich die ihm von vielen deutſchen Politikern zugeſchriebenen
deutſchfeindlichen Pläne verfolgte und Deutſchland durch allerlei Bündniſſe

und Ententen einzukreiſen trachtete ſo könnte er doch nichts ausrichten
ohne die Zuſtimmung erſtens des Kabinetts das zur Zeit unter dem
friedlichen Premier Campbell Bannerman ein friedliebendes iſt und ſodann
des Parlaments deſſen weit überwiegende Majorität eine liberale und
darum in auswärtigen Angelegenheiten weniger unternehmende iſt

Aber es iſt uns der Glaube daß Monarchen und überhaupt politiſche
Perſönlichkeiten nur zu politiſchen Zwecken reiſen und mit politiſchen Per
ſönlichkeiten lediglich behufs politiſcher Unternehmungen ſich beſprechen von
altersher einmal angeerbt Man vergißt daß die größere Leichtigkeit und
Bequemlichteit ſowie Schnelligkeit und Sicherheit des Reiſens auch den
Monarchen und Staatsmännern zugute gekommen ſind und auch ihnen
eine größere Beweglichkeit verliehen und ſie gewiſſermaßen mobiliſiert

haben Seit Menſchengedenken hat kein Monarch von den Reiſe
erleichterungen ſo ausgedehnten Gebrauch gemacht iſt ſo ſehr dem
modernen Zuge des Verkehrs gefolgt wie unſer Kaiſer von dem wir doch

alle ganz genau wiſſen daß er nicht auf hölliſche Kriegspläne ſinnt
und von dem auch alle andern Völker das gleiche wiſſen ſollten
und wiſſen könnten Auch Geſchäftsleute machen nicht lediglich
Geſchäftsreiſen ſondern ſie unternehmen oftmals auch Erholungs
reiſen Reiſen in Familien und anderen Angelegenheiten Ja wenn ſie
ſelbſt einmal alte Kunden beſuchen geſchieht es nicht immer um neue Ge

ſchäftsunternehmungen anzubahnen ſondern oft nur um eben mit einem
alten Geſchäftsfreunde einmal zu plaudern Es iſt nicht einzuſehen warum
nicht auch politiſche Perſönlichkeiten aus gleichen Gründen reiſen ſollten
Wenn ſie bei der Zuſammenkunft mit politiſchen Kollegen in oder aus
anderen Ländern auch oder gar hauptſächlich über politiſche Angelegen
heiten ſich unterhalten ſo iſt das unſeres Erachtens das natürlichſte Ding
von der Welt Uns ſcheint es ganz natürlich daß König Eduard in
Gasta eine Zuſammenkunft mit König Victor Emanuel hatte durchaus
ſelbſtverſtändlich daß letzterer als König Eduard kurz darauf durch Rom
reiſte ihn zehn Minuten auf dem Bahnhofe ſprach Mutatis mutandis
würde das Gleiche überall und in allen Geſellſchaftsklaſſen geſchehen

Wie wenig man den Reiſen politiſcher Perſönlichkeiten gleich
allerlei politiſche Zwecke andichten ſollte das lehrt ſo recht die
Reiſe des öſtreichiſch ungariſchen Miniſters des Auswärtigen Baron
Aehrental nach Berlin Nichts läge näher als anzunehmen die Reiſe
des Miniſters ſolle ein Gegenzug zu den Reiſen und angeblichen Ein
lreiſungsplänen König Eduards ſein ſie bezwecke angeſichts der vermeintlich

ernſter gewordenen Lage neue Abmachungen Jn Wirklichkeit war die
Reiſe lange vor der Begegnung in Gasta in Ausſicht genommen wie dieſe
lange vor der Begegnung des deutſchen Reichskanzlers mit dem itälteniſchen

Miniſter des Auswärtigen Tittoni in Rapallo angekündigt war Das
deutſchöſtreichiſche Bündnis iſt zudem ſo feſt und umfaſſend daß es keiner
neuen Abmachungen bedarf Baron Aehrenthal iſt nach Berlin gekommen

um ſich dem Kaiſer vorzuſtellen und wenn er mit dieſem und dem Reichs
kanzler auch oder hauptſächlich ſich über politiſche Angelegenheiten unterhält

iſt das unſereres Erachtens geradezu ſelbſtverſtändlich Ebenſowenig wie
man aber dieſer Reiſe trotz dem Anſchein und trotz aller Verlockungen
neue politiſche Pläne als Zweck zuſchreiben darf braucht man es auch
nicht ohne zwingenden Grund bei den Reiſen anderer politiſcher Perſön

lichkeiten zu tun Wäre man deſſen eingedenk geweſen man Hätte ſich
viel Sorge und Tinte erſparen können

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 3 Mai Hofnachrichten Der Kaiſer der Donnerstag
morgen kurz nach 6 Uhr im Automobil das Berliner Schloß verlaſſen hatte
traf gegen 7 Uhr auf dem Truppenübungsplatz Döberitz ein und beſichtigte
hier die drei Bataillone des 1 Garde Regiments zu Fuß und das Lehr
infanterieBataillon Hieran ſchloß ſich eine größere Gefechtsübung unter
Hinzuziehung anderer Waffengattungen und ein Parademarſch der Bataillone
Hierauf nahm der Kaiſer die Rapporte der Leibregimenter und militäriſche
Meldungen entgegen Um 2 Uhr traf der Kaiſer von Döberitz im Auto
mobil in Potsdam ein Zur Frühſtückstafel im Stadtſchloß waren u A
geladen der Botſchafter Graf WolffMetternich und der Regierungspräſident
von Sandt Abends nahm der Kaiſer an einem Diner beim Offizierkorps
des 1 Garde Regiments anläßlich des 50 jährigen Dienſtjubiläums des
Generals von Lindequiſt teil

Generaimajor von Dermling der bisherige Oderkomman
dierende der Schutztruppe von Südweſtafrika traf Donnerſtag nachmittagum 21 Uhr mit dem Dampfer Eleonore Woermann aus Sad weſen

zurückkehrend in Hamburg ein Zur Begrüßung waren der kommandierende

Generalmajor von Deimling
General des IX Armeekorps General der Infanterie von Bock und Polach
ſowie eine größere Anzahl von Offizieren und als Vertreter des Ha
Senats Senator Weſtphal erſchtenen General von Bock und Polach
grüßte Generalmajor von Deimling mit einer Anſprache die mit einem
Hoch auf Deimling ſchloß Darauf intonierte die Muſik das Lied Deutſch
ijand Deutſchland über alles Generalmajor von Deimling dankte in
kurzer herzlicher Antwort für die Begrüßung

Der letzte Akt Aus Berlin wird uns geſchrieben Kolonlal
direktor Dernburg wird noch im Laufe des Monats ſeine Afrikafahrt
antreten und zwar als Staatsfekretär Die Bewilligung des betreffenden
Titels im Kolonialetat durch das Plenum des Reichstags ſteht außer
Zweifel Es bedarf nicht einmal mehr der Befürwortung ſeitens des
Fürſten Bülow Allerdings wird es noch etwas Theaterdonner
geben Die Abg Frhr v Hertling Ztr und Bebel Soz haben ſich
die Begründung ihres unentwegt ablehnenden Standpunktes für die zweite
Leſung vorbehalten Auch Abg Erzberger will nochmals mit einer kriti
ſchen Kolonianrede vor die Oeffentlichkeit treten nämlich über die Ergeb
niſſe der Unterſuchung der bekannten Kolonialfälle deren Schattenſeite
jetzt zuſammengeſchrumpft erſcheint Dann werden endlich die Akten ge
ſchloſſen werden können über den für die Entwicklung der innerpolitiſchen
Verhältniſſe ſo bedeutſam gewordenen Kolonialkonflikt Für Herrn Dern
burg hat der Aufſtieg zum Staatsſekretär vor allem eine beträchtliche
Gehaltserhöhung auf 44000 Mk im Gefolge Der Geſchäftsumfang im
Kolonialamte iſt dermaßen gewachſen daß ſich für den Leiter dieſes
Reſſorts die Anwartſchaft auf den Rang eines Staatsſekretärs aus den
Verhältniſſen heraus ergibt

Kriegsſchiffs Beſuch aus England Ein Berliner Mit
arbeiter ſchreibt uns Die Ankündigung des angeblich bevorſtehenden
Beſuchs eines engliſchen Geſchwaders in deutſchen Oſtſeehäfen kommt über
raſchend Trifft ſie zu dann wird abzuwarten ſein ob die Segelordre
nicht auch auf ruſſiſche Häfen ſich erſtreckt Dort iſt England einen
Schiffsbeſuch ſchuldig da der vor einer Reihe von Monaten zugedachte im
letzten Augenblick unterbleiben mußte in Rückſicht auf die durch die

4undewitt
Eine fröhliche Regimentsgeſchichte von J Jobſt Eberswalde

Fortſetzung Nahoruck verboten
Obwohl der Major es ſich geſchworen hatte ſein Geheimnis

zu hüten kitzelte es ihn doch ſein Abenteuer zum beſten zu
geben Als ſich noch an demſelben Abend in dem Keller bei
Lorenſen nach alter Sitte ein fröhlicher Kreis trinkfeſter Männer
zum Abſchiedstrunk vereinten und Heydenreich ſeinen ſechs
Buben zum Trotz ſchon manchen Schoppen geleert hatte
begann er zu erzählen Das Gewölbe hallte wieder von dem
Gelächter der Zuhörenden deren Kreis ſich raſch vermehrte
Und obwohl der Schwur abgelegt wurde Die Sache bleibt
unter uns Männern lachte den nächſten Tag als die Truppen
längſt ausgerückt waren halb Sundewitt über den ſechsfachen
Vater der ſein eigenes Kind nicht erkannt hatte Und wer
die größte Freude an dieſer Tatſache hatte war Frau Heyden
reich ſelber Marie der ungetreuen Hüterin wurde jede weitere
Strafe erlaſſen denn wo ſie ſich mit ihrem eleganten Fuhrwerk
ſehen ließ erkundigte man ſich mit erheuchelter Beſorgnis
danach ob der Wagen auch den richtigen Buben berge
Namentlich die Männer waren darin groß denn das ſaubere
Mädel gefiel nicht nur ihrem Jehann der ſie in ihren Leidens
tagen nicht mal zu tröſten vermochte
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9 Kapitel
Manöverfreuden und eleiden

Man war ſpät in die Quartiere gerückt dabei lagen ſie ſo
angünſtig wie nur möglich Namentlich das erſte Bataillon
hatte das ſchlechteſte Los gezogen und beſonders die zweite
Kompagnie hatte ausgeſuchtes Pech Sie lag am äußerſten
Zipfel des Manöverfeldes und auf fünf kleinen Gehöften zer
treut deren entlegenſtes Witzleben mit ſeinem Zuge belegte

Der Tag war ſehr heiß geweſen angeſtrengte Märſche hatten

die Ordonnanzen
Man ſchlief den Schlaf der Toten Die Nacht verging

der Morgen graute bei dem Zuge Witzleben ſchlief man
noch immer Die Hähne krähten die Kühe raſſelten mit den
Ketten und begrüßten das Frühmahl mit freudigem Brüllen
Bei den Truppen begann es ſich zu regen Aber Witzlebens
Burſche drehte ſich mit einem kräftigen Schnarcher noch einmal
herum er war noch unpünktlicher als ſein Herr

Himmeldonnerwetter Sie verfluchter Siebenſchläfer
Mit dieſem Kernwort mannhaften Zornes weckte Oberleut

nant von Witzleben den gewiſſenloſen Schläfer zu der Stunde
in der es ihm immer klarer dämmerte daß er viel zu ſpät
beim Sammelplatz der Kompagnie erſcheinen würde Und den
noch hieß es mit der größten Umſicht den Abmarſch ins Werk
zu ſetzen denn wehe doppelt wehe ihm wenn der Hauptmann
in dem blinden Zorn untätigen Wartens noch mehr zu tadeln
fand

Witzleben muſterte ſeine Leute ſo eingehend daß bei dieſen
die Vermutung Raum gewann ſie würden den Anſchluß noch
erreichen Nun ging es in etwas beſchleunigtem Schritt voran
auf elenden Sandwegen das Rendezvous war dreiviertel Stunden
entfernt Kaum daß die erſte Helmſpitze in dem hügeligen
Gelände ſichtbar wurde da ſprengte es ſchon heran

Herr Leutnant wo bleiben Sie denn Haben Sie keine
Uhr Glauben Sie daß man Zeit hat auf Jhre paar Kerls
zu warten Marjſch marſch

Hauptmann Winzer ſtob mit blauroten Geſicht davon ohne
eine Antwort zu erwarten und ſetzte ſeine Kompagnie in Be
wegung es Witzleben überlaſſend die letzte Strecke im Eilmarſch
zurückzulegen Ein Blick auf ſeine Leute ließ den Führer aber
davon abſehen nun kam es auf die wenigen Minuten auch
nicht an die Hauptſache war mit einer friſchen Truppe auf
den Sammelplatz des Detachements einzutreffen

Die ſäumige Kompagnie traf als letzte beim Bataillon ein

die Truppen erſchöpft und bis im den Abend hinein trabten der Hauptmann machte ſeine Meldung und Heydenreich der
in keiner Lage des Lebens warten konnte und ſchon in allen
Zuſtänden war ſandte ſeinen Adjutanten aus Witzlebens An
marſch zu beſchleunigen

Voß gab dem Pferd die Sporen und jagte davon ſchon
von weitem mit der Hand gewaltſame Kreiſe beſchreibend die
Witzleben zur Eile antreiben ſollten

Unglücksmenſch wo bleiben Sie denn Der Kommandeur
iſt nahe am Schlage und Sie marſchieren im alltäglichen Trott
fragte Voß vertraulich als er den Freund erreicht hatte

Sollen meine Leute etwa heute als Leichen das Schlacht
feld zieren Voß Bei der Temperatur iſt ihnen der Hitzſchlag
gewiß Melden Sie dem Major daß wir in einer Viertel
ſtunde zur Stelle ſind Jch bin ſo wie ſo ein toter Mann
aber darunter ſollen meine Leute nicht leiden

Es war nichts zu machen bei dem Dickkopf und Voß
mußte ihm im Grunde recht geben Die Sonne ſtach trotz
der frühen Stunde ſchon über Gebühr dabei lag ein ſchwerer
Tag vor ihnen Die ſchweißbedeckten glühenden Geſichter der
marſchierenden Truppen zeigten an welche Leiſtung ſchon hinter
ihnen lag Der aufgewirbelte Staub ſchwebte wie Mehl in
der dicken Luft

Kopf hoch Kamerad ſo ſchlimm wird s ja nicht werden
Man ſchüttelt ſich was weiter

Fort ſtob der Reiter und das kleine Häuflein Menſchen
zog einher dem jüngſten Gericht entgegen Voß hatte nicht
übertrieben Heydenreich vermochte kaum das erſte Wort heraus
zubringen als Witzleben heran war Seine Stimme überſchlug
ſich förmlich beim Kommando mit dem er ſich an die Spitze
en um ſein Bataillon zum Sammelplatz des Detachements

zu führen
Der Höchſtkommandierende hielt in der Nähe auf einem

Hügel von dem er die heranmarſchierenden Truppen genau
beobachten konnte Oberſt Nordmann hatte in verzehrender
Ungeduid das Erſcheinen des ſäumjgen Bataillons erwartet



e

Sekte 2 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 4 Mai Nr 104vuſſiſchen Revolutionsgreuel erregte öffentliche Meinung in England Ueber
dies i erſt kürzlich die ruſſiſcher Kriegsſchiffe der gefeierte
Gaß des Jnſelreichs geweſen Flaggſchtff des nach der Oſtſer beſtimmten
Seſchwaders ſoll das KriegsſchiffsUngeheuer der Dreadnought ſein
i dem man wahrſcheinlich den Deutſchen höchlichſt zu imponieren gedenkt
Run im friedlicher Miſſion ſind die britiſchen Schiffe ſtets willkommen
T w e auf die Stellung er zur Abrüſtungsfrage

en vermag Ate gar noch König AlfonsKieler Woche als Gaſt des Kahjers ſich einſinden ſo könnte mit ſeichen

BVyrſpiel Haager Konferenz jedermann zufrieden feinS In der geſtrigen Sitzung des Bundesrats wurde den
Ausſchußderichten über die Vorlage betreffend den Entwurf eines Geſetze

Wer die Hihskaſſen und die Vor betreffend die Uebereinkunft
Deutſch und Frankreich über den Schutz an Werken der Literatur und
Kunſt und an Photographien zugeſtimmt

Jn der geſtrigen Sitzung der Budgetkommiſſion des
Reich Stags wurde eine Reſolution Staudy in der um Herabſetzung der
Zuckerſteuer von 14 Mk auf höchſtens 10 Mk für den Doppelzentner
euch wird einſtimmig angenommen Geſtrichen wurde nur der Paſſus
der den Geſetzentwurf noch für die gegenwärtige Tagung verlangt

Die Wahlprüfungen Man ſchreibt uns aus Berlin Der
Reichstag will wie es neuerdings heißt ſeine Arbeit ſo beſchleunigen
daß ſpäteſtens Mitte dieſes Monats die Vertagung eintreten kann Die
h würde dagegen wohl kaum etwas einzuwenden haben doch der

r an ſeinen eigenen Angelegenheiten nicht ganz und gar vorüber
uf die Einhaltung der Schwerinstage iſt im letzten Seſſions

nitt von vornherein verzichtet worden Die Jnitiativanträge ſind ja
auch in der Regel nicht gerade dringlich und können eine weitere Lagerung
bis zum Herbſt ſchließlich vertragen Anders bei der Erledigung vor

fungen ſofern die Kommiſſion die Ungiltigkeitsertlärung
eines Mandats empfiehlt Hier iſt die Entſcheidung des Plenums vor
Beginn der parlamentariſchen Sommerpauſe um ſo mehr notwendig als
bekanntlich den Abgeordneten während der Vertagung das Vorrecht der
Freifahrt auf der Eiſenbahn zuſteht Soviel Zeit ſollte ſich der Reichstag
nehmen um bis Pfingſten wenigſtens noch die Giltigkeitsfrage der in Be
tracht kommenden Mandate klarzuſtellen und im Falle des Abgeordneten
Frhrn von Rchthofen konſ durch Stellungnahme zur der Tragweite des
Bülowſchen Wahltelegramms den Schlußſtrich unter das Kapitel von der
Wahl zu ziehen

Die Börſengeſetzreformvorlage Nach einem Berliner
Telegramm der Kölniſchen Zeitung vom I d Mts entſpricht die Mit
teilung der Nationalliberalen Korreſpodenz die Börſengeſetreformvorlage
werde noch vor Pfingſten dem Reichstage zugehen keineswegs dem Stande
der amtlichen Verhandlungen über die Börſenreform Allerdings ſind die
Vorarbeiten zu dieſer Vorlage im Handelsminiſtertum ſo weit gefördert
daß der Entwurf in nächſter Zeit dem Staatsminiſterium zur Beratung

den kann Nachdem im Staatsminiſterium die Grundzüge der Vorlage
geſtellt ſein werden wird jedenfalls zunächſt noch der Börſenausſchuß

zu ihrer Begutachtung veranlaßt werden Es iſt daher mit Sicherheit
anzunehmen daß der Geſetzentwurf vor Pfingſten nicht einmal dem Bundes
rat geſchweige denn dem Reichstage vorgelegt werden wird

Das preußiſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern die
Penſionsgeſetze und das Richterbeſoldungsgeſetz in dritter Be
ratung an Das Lehrerpenſionsgeſetz ging durch die erſte Beratung
Den größten Teil der Sitzung nahm danach die Jnterpellation des Grafen
Kanitz über die Höhe der Kohlenpreiſe in Anſpruch Der Jnter

a ſprach unter Angriffen gegen das Syndikat von der das deutſche
rbsleben ſchädigenden Höhe der Kohleninlandspreiſe und empfahl als

Gegenmaßregel die Einführung eines Ausfuhrzolles und dte Aufhebung
der Ausnahmetarife Der Handelsminiſter Delbrück gab eine unheimliche

e der Kohlenpreiſe zu hält ſie aber für gerechtfertigt durch die geſteigerten
oduktionskoſten Gegen einen Kohlenausfuhrzoll der Gegenmaßregeln
r Folge haben würde erklärte er ſich entſchieden Der Fiskus könne als
roduzent auf die Preishöhe wenig einwirken doch werde an Händler

die dauernd an das Ausland verkaufen nichts abgegeben Sehr viel
ünſtiger lautete auch der Beſcheid nicht den der Eiſenbahnminiſtere der verlangten Aufhebung der Ausnahmetarife gab Die

aßregel iſt bereits erwogen und abgelehnt worden ſie wird allerdings
den Landeseiſenbahnrat beſchäftigen Jn der Beſprechung der Interpellation
trat der Abg Hirſch Eſſen für die auf Stetigkett der Preiſe gerichtete
Syndikatspolitik ein Der Abg Herold als Redner des Zentrums hielt
ſich auf maßvoll agrariſchem Standpunkte und vermied es den extremen
i e des Grafen Kanitz beizutreten Jn ähnlichem Sinne ſprach

der freikonſervative Abg Wagner aus Von konſervativagrariſcher
Seite ſprach noch der Abg Hahn von der freiſinnigen Linken der Abg
Münſterberg worauf Vertagung auf heute beſchloſſen wurde

Die Reviſion der Schriftſtellerin Dr Anita Augspurg
die am 23 November 1906 von der Strafkammer des Landgerichts zu

wegen Beleidigung der Hamburger Polizeibehörde zu 200 Markt
dſnaſe eventuell 20 Tagen Haft und zur Tragung der Koſten verurteilt

worden war iſt vom Reichsgertcht verworfen worden

Jtalien
Zu Bülows Rede

Die römiſche Tribuna ſchreibt zur Rede des Fürſten Bülow im
Reichstage die Entrevue in Gasta habe vielen als beſter Beweis gegolten
daß der Dreibund jede Exiſtenzberechtigung verloren habe Die ſeſte
bündige und einſchneidende Rede des Reichskanzlers habe das Gegenteil
bewieſen und bilde einen friedlichen Epilog zu den Entrevues von Rapallo
und Gasta

Svpanien
Die Maifeier

Aus Madrid wird gemeldet Jn den meiſten aus Anlaß der Mai
feier in der Provinz abgehaltenen Verſammlungen kamen Reſolutionen zur
Annahme in denen die Freilaſſung der Anarchiſten Ferrer und

Verzweifelte Blicke auf ſeine Uhr belehrten ihn daß er die
Befehlsausgabe nicht mehr hinausſchieben konnte

Da in der allerletzten Minute iſt das erſte Bataillon
heran es kommt Leben in die Gruppe die Nordmann umgibt
Es gewinnt den Anſchein als ob der letzte träge Luftzug den
bunten Wimpel hebt die Säumigen zu grüßen Ordonnanz
offiziere und Adjutanten empfangen Befehle und preſchen los
Die Schiedsrichter bereiten ſich auf thr Amt vor Schlachten
bummler jeder Art verſuchen einen möglichſt günſtigen Platz
einzunehmen der Kampf beginnt

Rin in die Rüben Raus aus den Rüben Jn den
Hohlwegen ſchleicht es einher mit keuchendem Atem mit
rieſelndem Schweiß Den ſteilen Abhang hinauf durch den
Sturzacker deſſen breit aufgeworfene Schollen durch die Hitze
u Stein gewandelt ſind und die ſchmerzenden Füße wie

rfe Meſſer ſchneiden
Vorwärts Vorwärts
Oberſt Nordmann hat das ſäumige Bataillon ins Vorder

treffen geſtellt und Heydenreich beſtimmt in demſelben Sinne
die zweite Kompagnie zur Avantgarde Voller Zorn befiehlt
Hauptmann Winzer Witzleben an die Spitze

Man immer drauf denkt dieſer und marſchiert los Er
freut ſich daß er ſeine Leute geſchont hat jetzt kann er ihnen
ſchon was zumuten

Bange machen gilt nicht flüſterte ein Spaßvogel
einem Kameraden zu Man ſieht ſie fühlen ſich eins mit
ihrem Leutnant

Es gilt Fühlung mit den Blauen den Feinden zu
gewinnen Eine verfluchte Sache in dem ſo wenig überſichtlichen
Gelände wo ſchon eine niedrige Hecke genügt eine ganze
Kompagnie unſichtbar zu machen Dabei überall verſtreute
kleine Gehölze und Bauernhöfe die dicht mit Bäumen um
ſtanden ſind Enge Schluchten zu denen die Felder jählings
abſallen durch bewachſene Hohlwege verbunden

Gyortjegung fort

Nackens gefordert wird die ſeinerze wegen Heteiligung an dem Mord
anſchiag auf den König und die Königin verhaftet worden waren Ab
geſehen von einigen leichten Zwiſchenfällen in Barcelona iſt in Spanien
die Ruhe utrgends geſtört worden

Rußland
Unruhen im Gefängnis

In einem im Wiborger Stadttell von Petersburg gelegenen Gefängnis
kam es zu Unruhen die zwar bald aufhörten ſich aber doch in heftigerer
Form wiederholten Politiſche Gefangene ſtellten Forderungen Emnige
zerbrachen Fenſterſcheiben ſprengten die Türen und lärmien Eine Kom
pagnie Soldaten ſah ſich veranlaßt zu ſchießen Ein Gefangener wurde
getötet mehrere wurden verwundet Die Ordnung iſt wiederhergeſtellt und
eine Unterſuchung eingelettet

Großbritannien
König und Miniſter

Jm Unterhaus ſtellte geſtern der Liberale Lea an die Regierung
die Frage ob ſie an dem verfaſſungsmäßigen Gebrauch feſthalte daß bei
allen Zuſammenkünften des Königs mit fremden Souveränen
oder Miniſtern bei denen es ſich um Staatsangelegenheiten handle
ein dem Parlament verantwortlicher Miniſter zugegen ſein ſolle
und ob über die Zuſammenkünfte des Königs mit fremden Souveränen
oder Miniſtern inbezug auf Staatsangeleganheiten während der Mittelmeer
reiſe irgendwelche Aufzeichnungen gemacht worden ſeien Staatsſekretär
des Auswärtigen Sir Edward Grey verlas hierauf eine ſchriftliche Er
klärung in der es heißt die Gepflogenheit daß der König bei Abweſenheit
von der Hauptſtadt ſteis von einem Miniſter begleitet werde ſet niemals
ſtreng durchgeführt Der Beſuch des Königs in Cartagena ſei ein
zeremonieller Gegenbeſuch auf den Beſuch des Königs von Spanien in
England der Beſuch beim Könige von Jtalien in Gasta dagegen ein
rein privater geweſen Bei allen Verhandlungen über Staatsangelegenhbeiten
werde an dem verfaſſungsmäßigen Gebrauch und an der Verantwortlichkeit
der Miniſter feſtgehalten

Amerika
Eine nene Friedenskundgebung

Eine neue Friedenskundgebung zu der ſich die Vereinigten Staaten
von Amerika und Canada vereinigen wollen hat Sir Wilfrid Laurter
der Premierminiſter dieſer britiſchen Kolonie ſoeben angekündigt Auf
einem Feſtmahl des Natſonalen Reform Klubs das zu Ehren der kolonialen
Premierminiſter in London gegeben wurde erklärte er in einem Trink
pruch Jmmer wenn er nach Europa komme fühle er ſich mehr und
mehr bedrückt durch die Tatjache daß die Nationen in einem bewaffneten
Lager lebten in einem Zuſtande des bewaffneten Friedens der faſt ebenſo
unerträglich ſei wie der Krieg ſelbſt Die Legende vom Schwert des
Damokles ſei nicht länger eine Legende ſei vielmehr ſchmerzliche Wirklich
keit England müſſe ſich rüſten weil andere Nationen gegen England ge
rüſtet hätten Dem Himmel ſei Dank daß Canada davon frei ſei
Canada habe nur einen Nachbar und nahezu 100 Jahre hindurch hätten
beide kein ernſtes Zerwürfnis miteinander gehabt Nach Ablauf weniger
Jahre könnten die Vereinigten Staaten und Canada auf ein Jahr
hundert ununterbrochenen Friedens zurückblicken und ſie hätten deshalb in
Ausſicht genommen dieſe 100 Friedensjahre durch eine würdige Feier zu
verherrlichen Dieſer Gedanke rühre nicht von ihm her er ſei vielmehr vor
einigen Wochen von dem bekannten amerikaniſchen Staatsſekreiär Root
angeregt worden Der Abſchluß der hundertſährigen Friedensepoche ſoll
benutzt werden der Welt ein Beiſpiel der Friedens haltung zu
geben Die Canadier ſeien von ihren Nachbarn durch große Binnenſeen
getrennt aber obwohl dieſe Gewäſſer einen größeren Handelsverkehr auf
zuweiſen hätten als das Mittelländiſche Meer gäbe es auf ihnen kein
einziges Kriegsſchiff Zu der geplanten Friedens Jahrhundertfeler ſollen
nicht nur die britiſche Regierung ſondern auch die franzöſiſche die deutſche
Regierung und die Regierungen anderer europäiſcher Staaten eingeladen
werden Hoffentlich würden ſie kommen und entſprechende Lehren an
nehmen Die Aufwendungen für Heer und Flotte ſpielten in dem
Ausgabenetat des Mutterlandes die Hauptrolle Jn Canada falle dieſe
Rolle dem Reſſort für öffentliche Arbeiten zu England und die kolonialen
Schweſternationen ſollten der Welt das Schauſpiel eines nicht mit Gewalt
ſondern mit dem Einverſtändnis aller Staatsbürger aufrecht erhaltenen
Reiches bieten das britiſche Reich ſei ein Komplex von Nationen die
in legislativer Beziehung unabhängig ſeien aber ausnahmslos die Ober
hoheit des Königs von Großbritannien anerkennen Der kanadiſche
Premierminiſter der mit der geplanten Friedenskundgebung anderen Leuten
Lehren erteilen will wird hoffentlich ſeinerſeits der Belehrung zugänglich
ſein daß der bekannte Satz Eines ſchickt ſich nicht für alle auch für
den Rüſtungsmaßſtab der Nationen gilt Canada hat nur mit
einem Nachbar zu rechnen und erfreut ſich für den Fall daß es doch
einmal von dieſer Seite angegriffen werden ſollte des mächtigen Schutzes
den die engliſche Flotte und die neuerdings für die Verwendung in über
ſeeiſchen Ländern ausgebildete engliſche Armee gewähren können Unter
dieſen Umſtänden kann Canada einer eigenen militärtſchen und maritimen
Wehrmacht wohl entraten oder ihr im Staatshaushalt eine untergeordnete
Rolle zuweiſen Das deutſche Reich dem die Vorſehung eine weit
weniger glückliche Lage gegeben hat bedarf einer Belehrung oder eines
Muſterbeiſpiels über Friedenshaltung nicht es muß wie die Dinge nun
einmal liegen für den Kampf nach mehreren Fronten gerüſtet ſein und
es weiß ganz genau daß die einige Friedensliebe nur dann dem nötigen
Verſtändnis und Reſpekt im Auslande begegnet wenn das Jntereſſe der
deutſchen Nation an der Erhaltung des Friedens durch eine ſtarke deutſche
Rüſtung ergänzt und aller Weit vor Augen geführt wird

Kleine Chronik
Bremen 2 Mai Die Rettungsſtation Borkum der

Deutſchen Geſellſchaft zur Rettung Schiffbrüchiger telegraphiert Am
2 Mai von dem hier geſtrandeten holländiſchen Fiſcherkutter Drei Ge
broeders Kapitän a D Lei vier Perſonen durch das Reuungsboot
Otto Haß der Südſtation gerettet

Lünen Weſtf 2 Mat Verſchüttet und erſtickt Hier
wurden zwei Knaben beim Szielen in einer Sandgrube verſchüttet Beide
waren erſtickt bevor Hilfe kam

Köln 2 Mat Beendeter Streik Wie die Köln Volksztg
meldet iſt der Streik der Erzbergleute in Lothringen beendet und die
Arbeit wieder aufgenommen worden Die Verwaltung der Rombacher
Hüttenwerke gab entgegenkommende Erklärungen ab

Jnunsbruck 2 Mai Bedeutende Schneefälle Jn Nord
tirol ſanden geſtern bedeutende Schneeſälle ſtatt Jm Zillertal ſind arge
Schäden angerichtet Jm Puſtertal liegt der Schnee in den höheren Lagen
meterhoch Jn Schlanders ſind die Obſtkulturen vernichtet Bei Prettau
und Sillian ſind große Lawinen niedergegangen

Petersoburg 2 Mai Verhaftete Gaunerbande Hier iſt
geſtern eine von auswärts eingetroffene Gaunerbande verhaftet worden bei
der man Pläne der Banken der Geſchäftsräume einzelner Verſicherungs
geſellſchaften und reicher Magazine jand in die während der Oſtertage
eingebrochen werden ſollte Die Polizet hat umfaſſende Maßnahmen
genoffen

Nowotſcherkask 2 Mai Ermordeter Kaſſierer Auf der
Bahnlinie Zarizin Lichaja wurde ein Eiſenbahnkaſſierer in der Nähe der
Station Walkowo im Waggon von mehreren Bewaffneten ermordet und
einer Summe von 60000 Rubel beraubt

Catanig 2 Mai Aſchenregen auf Stromboli Wie das
hieſige Obſervatorium mitteilt geht auf Stromboli ein Aſchenregen in
Unterbrechungen verbunden mit dumpfem praſſelnden Geräuſch nieder Ein
ſtarker Lavaſtrom fließt den Nordabhang des Vulkans deſſen außer
gewöhnliche eruptive Tätigkeit fortdauert hinab Die Bevölkerung verhält
ſich ruhig Ueber dem Aetna ſind die gewöhnlichen Rauchwoiken bemertbar

Lokales
der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht i nur mit Quelenangabe geſtattet

Halle a 3 Mal
Sitzung der StadtverordnetenVerſammlung

Montag den 6 Mat er nachmittags 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 der Rechnung über den Pflaſterungsſonds für 1905
2 S g der Rechnung der kaufmänniſchen Fortbildungsſchule

3 Entlaſtung der Rechnung der Siechenhausſtiftung für 1905 und
Nachbewilligung

4 Entlaſtung der Rechnung über den Bau eines Werſßatt und
Bureau Gebäudes der Gas und Waſſerwerke und
Wahl von Deputierten zum Städtetag in Eilenburg
Bewilligung einer Hetzungsentſchädigung für den Türwer
Regulterung der Fährſtraße vor dem Domänengrundſtück
Verſicherung der Ausſtellungsgegenſtände in den ſtädtiſchen Muſeen
und des LeihamtsPfandlagers gegen en
Mittelbewilligung zur Ausſchreibung eines Wettbewerb für den
Neubau der Schwimm und Badeanſtalt

Geſchloſſene Sizung
10 Antrag betr die Wahl des II Bürgermeiſters
11 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 1 Leſung
12 Verſetzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
13 Anſtellung eines Stadtbaumeiſters
14 Anſtellung eines Bureauaſſiſtenten
15 Anſtellung eines Kanzliſten
16 Anſtellunng von 52 Feuerwehrmännern
17 Wahl eines Schiedsmannes für den 26 Bezirk
18 Wahl eines ſtellvertretenden Vorſitzenden und eines Pflegers für

den 3 Armenbezirk
19 Wahl eines Pflegers für den 15 Armenbezirk
20 Feſtſetzung des Witwen und Watſengeldes für die Hinterbliebenen

eines Mittelſchullehrers t21 Annahme von Kaptitalien zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen
auf dem Nordfriedhofe

Der Stadtverordneten Vorſteher

Steckner

h

Auszeichnungen Dem Generalleutnant Roehl Kommandeur
der 8 Diviſion iſt die Genehmigung zur Anlegung des Großkreuzes des
Herzoglich Sachſen Erneſtiniſchen Hausordens erteilt dem Major Bauer
Idjutanten der 8 Dwiſion die Genehmigung zur Anlegung des Komtur
kreuzes zweiter Kiaſſe des Herzoglich SachſenErneſtiſchen Hausordens

Von der Univerſität Zum Rektor für das Undverſitätstahr
1907/08 wurde Profeſſor Dr Loofs gewählt Am Sonnabendvormittag
10 Uhr wird Herr Dr phil Karl Tubandt zum Zwecke der Habilitation in der
philoſophiſchen Fakultät der hieſigen Univerſität in der Aula der Unwerſität
ſeine Antrittsvorleſung über Katelytiſche Reaktionen halten Die Peen
jationsſchrift lautet Zur Kenntnis der Reaktionskinetik in nichtwäſfrigen
Löſungen

Der Wahl Ausſchuß beſchloß in ſeiner geſtrigen Sitzung dem
Plenum der Stadtverordneten zu empfehlen gegen die vom Magiſtrat
beſchloſſene definitwe Anſtellung des Stadtbaumeiſter Quambuſch
wendungen nicht zu erheben

FinanzAusſchuft Jn der geſtrigen Sitzung wurde dem auf den
Hausmannstürmen wohnenden Magiſtratsboten der die Türmergeſchäfte
nebenamtlich verſieht eine Entſchädigung für Heizung von 120 Mk jährlich
bewilligt Dann wurde die Anſtellung des Kanzliſten Dietzel genehmigt
und die Verſicherung der Muſeumsſammlungen ſowie des Pfandlagers des
Leihamts gegen Brandſchaden beſchloſſen Weiter ſetzte der Ausſchuß das
Wittwen und Waiſengeld für die Hinterbliebenen eines Mittelſchullehrers
feſt und bewilligte 7000 Mk zur Ausſchreibung eines öffentlichen Wett
dewerbs zur Erlangung von Entwürfen für den Neubau emer Schwimm
und Badeanſtalt Als Preisrichter ſind Autoritäten aus Berlin Hannover
und München in Ausſicht genommen Endlich wurden noch zwei Legate
zur Unterhaltung von Erbbegräbniſſen angenommen

Filialgewerbeſteuer Zu den in einigen Gemeinden aufgetretenen
Beſtrebungen auf Einführung einer Filialgewerbeſteuer haben der Finanz
miniſter und der Miniſter des Jnnern eine Verfügung erlaſſen in der es
heißt Die von den einzelnen Gemeinden geplanten Steuern ſind in der
Regel ſo gedacht daß drei Veranlagungsmaßſtäbe nämlich der Ertrag die
Kopfzahl der in den Betrieben beſchäftigten Perſonen und der Nutzungs
oder Mietswert der in Anſpruch genommenen Gebäude oder Räumlichkeiten
miteinander zum Zwecke der Feſtſtellung eines Prinzipalſteuerſates ver
bunden werden und daß der ſo berechnete Prinzipalſteuerſatz in demſenigen
Prozentverhältniſſe geſteigert wird welches für die Beſteuerung der nicht
unter die beſondere Gewerbeſteuer fallenden Betriebe der Gemeinde in dem
betreffenden Rechnuugsjahre maßgebend iſt Es leuchtet ein daß je nekch
der Höhe der für die Berechnung der Steuer maßgebenden Einheitsſätze
und der Umlagenprozente die Beſteuerung der Filialbetriebe ſowohl im
Verhältnis der einzelnen Gemeinden unter einander als auch im Verhältnis
zu der Beſteuerung der ſelbſtändigen Gewerbebetrxiebe in der einzelnen Gemeinde

ganz verſchiedenartig ausfallen kann Eine derartige Entwickelung der Filtal
beſteuerung muß überall dort unerwünſcht erſcheinen wo nicht gan beſondere
Ausnahmeverhältniſſe in Betracht kommen Weiterhin muß dahin Vorſorge ge
troffen werden daß eine Unterdrückung der Filialbetriebe durch die hier erörterte
Art einer beſonderen Beſteuerung verhütet wird Von dieſen Geſichtspunkten aus
wird für die Beſchiußfaſſung der Gemeindebehörden ſowie für die Erteilung
der Genehmigung und Zuſtimmung zu Steuerordnungen der fraglichen
Art die Feſtſtellung eines Höchſtprozentſatzes des Erirages der Filialen
gefordert werden müſſen den der nach der Ordnung zu berechnende
Prinzipalſteuerſatz nicht überſchreiten darf Als ſolcher Höchſtprozentſaßz
empfiehlt ſich ſür die Regel und abgeſehen von beſonders zu begründenden
Ausnahmeverhältniſſen der Satz von 2 Proz des von der Gemeinde nach
den Vorſchriften der Steuerordnung ſelbſtändig zu veranlagenden Ertrages
der Filialen Demgemäß wird in die von der Steuerberechnung handelnden
Paragraphen der Ordnungen eine Beſtimmung einzuſfügen ſein durch die
vorgeſehen wird daß die Summierung der aus den oben genannten drei
Veraulagungsmaßſtäben ſich ergebenden Steuerſummen niemals zu einem
höheren Saße als 2 Proz des Ertrages der Filialen führen darf Der
Gemeinde bieibt dann anheimgeſtellt den ſo begrenzten Prinzipalſteuerſatz
der für die übrigen Gewerbebetriebe beſchloſſenen Umlagenbelaſtung zu
unterwerfen Jn denjenigen Gemeinden in denen Verhandlungen über
die Einführung einer Filialgewerbeſteuer ſchweben oder deren bereits be
ſchloſſene Ordnungen zur Erteilung der Genehmigung und Zuſtimmung
vorliegen wird die Angelegenheit nunmehr nach den vorſtehend gegebenen
Geſichtspunkten zu regeln ſein

Ruſſiſche und amerikaniſche Schaukeln Jm Landtage iſt
auf eine Anzahl ſchwerere Unfälle hingewieſen die ſich in letzter Zeit bei
der Benutzung der ſogenannten ruſſiſchen und amerikaniſchen Schaukeln
zugetragen haben Der Miniſter des Jnnern hat deshalb angeordnet
daß dem Betrieb der Schaukeln mit Rückſicht auf ſeine Gefährlichkeit be
ſondere Aufmerſamkeit gewidmet und die Anwendung aller derjenigen
Sicherheitsmaßnahmen gefordert wird die geeignet erſcheinen um Unglücks
ſcällen nach Möglichkeit vorzubeugen

Stadttheater Die Spielzeit 1906/07 ſchließt am Montag den
6 Mai Als letzte Vorſtellung bei ermähigten Preiſen geht am Sonn
abend abend 8 Uhr AltHeidelberg in Szene und zwar außer Abonne
ment Als Kätht tritt Frl Hollmann als Heinz Herr Dohme zum lehten
Male auf Sonntag nachmittag Volksvorſtellung Jphigente auf Tauris
Abends 71 Uhr wird die Poſſe Robert und Bertram wiederholt
Auch finden wie bei der erſten Vorſtellung im Geſellſchaftsalt Emlagen
verſchiedener Solokräfte ſtatt Montag zum Benefiz für die Kaſſiererin
Die verſunkene Glocke von Gerhart Hauptmann Jm Vordergrunde

des Intereſſes bei dieſer Aufführung ſteht der Gaſt Herr Hermann Traeger
vom Deutſchen Theater in Berlin der von ſeiner Wirkſamkeit in Halle
hier noch in beſter Erinnerung ſteht Das Rautendelein ſpielt Fräulein
Schlomka

Bruno Heydrichs Konſerbatorium für Muſik und Theater
Jm großen Saale der Kaiſerſfäle ſand geſtern abend vor einem erwariungs
ſreudigen Publikum das den Saal dicht beſetzt hatte die 50 Muſik
aufführung ſtatt die zugleich ein Oſterprüfungskonzert darſtellte Der reiche
Beifall der allen Nummern folgte zeigie daß man die Früchte des Unter
richts im Jnſtitut dankbar anerkennt und daß der Konzertabend als ein
genußreicher geſchätzt wurde Das Programm umſaßte 13 Nummern
Am Einzelgeſang beteiligten ſich die Damen Frl E Gruber Frl H Richter
Frl E Kuhk und Frl M von Minelſtädt ſowie die Herren Richard
Karlshofer und Ernſt Schache Frl Toni Lampe erfreute durch Vortrag
der dur Romanze von Beethoven für Violine Frl Martha Eggert
vor auf dem Flügel den Trauermarſch von Mendelsſohn und den As dur
Walzer von Chopin Herr Fr Volkmann ſpielte unter r
das dur Konzert von Beethoven Zum Schiuß brachte Herr Direktor
Heydrich den von ihm zur Feier des 50 jährigen Jubiläums des Dresdener
Konſervatoriums komponierten Jubelmarſch zu Gehör Der Konſervatormums
chor war dabei durch die Halleſche Liedertafel verſtärkt worden Das
Orcheſter ſpielte die Kapelle des Magdeb Jnf Regts Generalfeldmarſchall
Graf Blumenthal Nr 36 Der Marſch wurde mit großem Beifall auf
genommen
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pr 194 Sonnavenb General Anzeiger rur Pale und den Vaaltreis 4 Mai SeiteStaatlich Städtiſche Handwerkerſchule Jm Ausſtellungsſag
des bäudes ſind gegenwärtig die Arbeiten der Bildhauer Dekorations
maler Lihographen und Kunſthandwerker ausgeſtellt Die Beſichtigung
i dte auf weiteres Sonntags von 11 1 und Mittwochs von 10 12 Uhr

Goldene Hochzeit Das Rentier Robert Modes ſche Ehepaar
feiert heute Freitag das Feſt der goldenen Hochzeit Die Einſegnung
des Jubelpaares wud in der St Ulrichskirche nachmutags 3 Uhr

en

Jubilänum Ein alter verdienſtvoller Bürger der Korbmachermeiſter
Ernſt Schramm Liebenauerſtraße 159 begeht heute ſein 50jähriges
Meiſter Jubiläum Derſelbe hat lange Jahre das Ehrenamt eines Armen

e verwaltet und hat der hieſigen Korbmacher Jnnung 15 Jahre als
meiſter vorgeſtanden
Straufz Konzerte Auf die Sonnabend nachmittagsin Bad Wiunekind und abends in den Kaſcriaten ſtattfindenden Konzerte

von Johann Strauß mit ſeinem Wiener Orcheſter ſei nochmals hinge
wieſen Billeworverkauf in der Hofmuſikalienhandlung Reinhold Koch

Die Konferenz der Lehrer und Geiſtlichen des Bezirks
Reideburg jand geſtein in der Provinzial Taubſtummenanſtalt hieiſelbſt
fiatt Den Teilnehmern wurde ein Einblick in den Unterrichtsbenieb vom
J bis 8 Schuljahr in den verſchiedenen Abteilungen und Disziplinen
egeben Mit regſtem Intereſſe folgte die Verſammlung den Darbietungen

m Anſtaltsleiter und den Lehrern wurde Dank durch den Konferenz
vorſitzenden ausgeſprochen Bei der kurzen Nachverſammlung im

Schiffchen wurde beſtimmt daß am 6 Juni die nächſte Verſammlung
in Schwerz abgehalten werden ſoll In derſelben wird ein Abſchnitt der
Reſormationsgeſchichte mit Berückſichtigung des Lutherbildes als
Lektion erteilt ſowie ein Referat über das heute Gehörte erſtattet werden

Die XI Vertreterverſammlung des Verbandes der Obſt
und Gartenbauvereine im Bezirk der Landwirtſchaftskammer

r die Provinz Sachſen wird am Donnerſtag den 16 Mai d Jshre und um 10 Uhr vormittags im Verwaltungsgebände der Land

wirtſchaftskammer zu Halle a Kaiſerſtraße 7 beginnen Die Tages
ordnung lautet 1 Eröffnung der Verſammlung durch den Vorſitzenden
2 Geſchäftliches Kurzer Tätigkeitebericht 3 Bekanntgabe der VBe
ſchlüſſe des Ausſchuſſes für die Förderung des Obſt Wein und Garten
baues vom vorhergehenden Tage 4 Welche Form der Vereinigung
Verein oder Genoſſenſchaft empfiehlt ſich beim gemeinſamen Abſatz des
Friſchobſtes Berichterſtatter Herr Dr Pietſch 5 Abhaltung von Obſt
märkten in der Provinz Sachſen auf neuer Grundlage Berichterſtatter
Herr Obſtbaulehrer Müller 6 Einführung einer geregelten Kernobſt
verpackung unter Benutzung einheitlicher Verſandbehälter Berichterſtatter
Herr Obſtbauinſpektor Bißmann 7 Anleitung für die Veranſtaltung
von Obſtausſtellungen auf Grund der neueren Erfahrungen Bexichterſtatter
Herr Obſtbaulehrer Schindler 8 Die wichtigſten Ergebniſſe des von der
Landwirtſchaftskammer veranſtalteten Wettbewerbes von Obſtbaumſpritzen
9 Wünſche und Antnäge aus der Verſammlung Jeder Verein iſt be
rechtigt auf je 20 Mitglieder einen ſtimmberechtigten Bertreter zu ent
ſenden außerdem iſt aber jedes weitere Mitglied des Vereins als Zuhörer
willkommen Nach Erledigung der Tagesordnung iſt ein gemeinſamee
Mittageſſen und danach der Beſuch des Provinzialobſtgartens in Diemitz
in Ausſicht genommen Die Landwirtſchafiskammer hat einen Wettbewerb in
Obſtbaumſpritzen abhalten laſſen Die beſten Apparate tragbare Schubkarren
und Pferde pritzen der verſchiedenſten Konſtruktionen werden vorgeführt werden

Familienabend des Evangeliſchen Jünglings und Lehr
lingsvereins zu St Georgen Am Sonntag den 5 Mat abends
71 Uhr veranſtaltet der Evangeliſche Jünglings und Lehrlingsverein zu
St Georgen Leiter Paſtor Hellmann zur Feier ſeines 21 Stiftungs
ſeſtes einen Familienabend im großen Saale des Bellevue Linden
ſtraße 71 Das aufgeſtellte abwechſelungsreiche Programm enthält neben
muſikaliſchen Darbietungen wiederum die bereits in den Vorjahren mit ſo
großem Beifall aufgenommenen turneriſchen Vorführungen der Mitglieder
Für den Feſtvortrag iſt Herr Superintendent Seidenſtücker gewonnen
worden Die Vereinsmitglieder wirken außerdem in einer jzeniſchen Auf
führung mit die in der großen Zeit der vaterländiſchen Erhebung vör
hundert Jahren ſpielt Die zum Eintritt berechtigenden Programme ſind
an den Saaleingängen zu haben

Der Evangeliſche Arbeiterverein hat nächſten Montag
Vereinsverjammlung Als Puntt 1 der Tagesordnung iſt die General
verſammiung der Sparkaſſe und der Jahresbericht verzeichnet Die
Südgruppe unternimmt Sonntag den 5 Mai nachmittags 2 Uhr
einen Ausflug

Zur BVierkriege Jm Evangeliſchen Vereinshauſe fand eine
Verſammiung von Vertretern hieſiger Vereine ſtatt welche ſehr gut beſucht
war Der Ausſchuß berichtete über ſeine bisherige Tätigkeit Sodann
wurde über die Entſtehung der Bewegung und deren Berechtigung ein
eingehender mit Beifall aufgenommener Vortrag gehalten an welchen ſich
eine lebhafte Beſprechung ſchloß Hervorzuheben iſt ein Schreiben des
Vorſitzenden des Halleſchen Volksbildungsvereins welcher ſich zwar der
Bewegung nicht anſchließen will aber deren Berechtigung anerkennt daß
die Saalbeſitzer welche nur noch Liter Lagerbier für 15 Pfg ver
ſchänken bekanntgegeben würden ebenſo ſoſche welche Liter verkaufen
und daß ſich eine größere Anzahl von Vereinen ſchriftlich gemeldet und
angeſchloſſen haben Lebhaft bedauert wurde daß im Reſtaurant des
Zoologiſchen Gartens auch nur noch Liter Bier verabreicht werden
ein ſolches gemeinnütziges Jnſtitut ſei nicht dazu berufen den hieſigen
Saalbeſitzerverein zu unterſtützen Alle Redner waren ſich darüber einig
daß das Verhalten des hieſigen Saalbeſitzervereins ein ungerechtes ſei und
daß man wie in den Nachbarſtädten Magdeburg und Erſurt den Kampf
aufnehmen wolle Jn den beiden Städten hätten übrigens die Vereine
geſiegt Die Saalbeſitzer haben den Schaden ſelbſt wenn Vergnügen
nicht mehr in der bisherigen Weiſe ſtattfinden auch ſei heute bei Ver
gnügen ſchon der Bierumſatz geringer Außer den Wirten hätten aber die
Keüner mitzuleiden Der geſchäftsführende Ausſchuß welcher jetzt aus
fünf Perſonen beſteht wurde auf elf erweitert und folgende Reſolution
einſtimmig angenommen Die am 30 April 1907 im Evangeliſchen

Aparte Neuheiten in Hochzeits Jubiläums Geburtstags u Paten

egesechenken in Geisslinger sehwerer Versilberung

Bowlen und Weinkähler viele
Neuheiten

Kaffeeservice Krüge Humpen
Flaschenständer Rahmservice

Schalen Körbe Kakesdosen
Butterdosen Blumenyasen

Massiv silberne Bestecks
ganze Ausstattungen

Kattee Mokka Rsslöttel

Ganze Bestockkasten mit massiv Silber
bestecks sowie in GeisslingerArgentan
Sllber von 100 M bis 1000 A

Tafelaufsätze in grosser Auswahl

Myrtcnkrüäünze in echt
Silber v 50 M an

Vereinshauſe verjammelten Vertreter Halleſcher Vereme aller Ganungen
erklären ſich mit den vorbereitenden Arbeiten des Ausſchuſſes vollſtär
einverſtanden ſie proteſtieren gegen die von den hieſigen Saal
beſitzern erfolgte Bierpreiserhöhung und erklären daß ſie für die Folgezen
von der Abhaltung von Vergnügen Abſtand nehmen bezw ſolche nur ab
halten ſoweit eine Rückzängt ung unmöglich iſt Es wird die beſtimmte Erwartung ausge de der hieſige Saalbeſiterverein der

leidigen Angelegenheit dadurch ein Ende bereitet daß er den gerechten
Wünſchen der Halleſchen Vereine durch Verabreichung von Liter Lager
bier für 15 Pfg bei rn und Vergnügen entſpricht insbeſon
da ſchon einige Saalbeſitzer in letzier Zeit in einzelnen Fällen dies getanhaben Die Vereine werden im Herbſte dieſes Sahres eventuell wieder

zuſammentreten um das Ergebnis der Bewegung zu beſprechen eventuellüber Erbauung eines dalleſden Vereinshauſes di Meinungen auszu

tauſchen Bemerkt ſel daß über 100 Vereine jezt in der Bewegun
2 m jede Auskunft vom Vorſitzenden F Wagner Körnerſtraße 1
erteilt wird

AltWandervogel Bund für Jugendwanderungen ruppe
Halle a S Sonnabend 4 Mai ds Wanderung nach Nietleben Lieskau
mit Spielen in der Heide Abmarſch 2 Uhr vom ſtedter Bahnho
Koſten 25 Pf Als Teilnehmer ſind Schüler jeden Alters von höheren
Lehranſtalten willkommen

Erwiſcht Jn der vergangenen Nacht wurde der Arbeiter Joſeph
Kubra der wegen Diebſtahls geſucht wird in einem Strohdiemen an der
Trothaerſtraße nächtigend angetroffen

Aus dem Zuge geſtürzt Der achtjährige Sohn eines mit ſeiner
Familie auf der Fahrt nach Galizien befindlichen Manufakturwarenhändlers
aus Newyork ſtürzte geſtern kurz vor der Station Halle aus dem Magde
burger Schnellzuge Jn ſchwer verleztem Zuſtande wurde der Knabe von
einem Bahnwärter aufgefunden und nach Anlegung eines Notverbandes
der Königl Klinik zugeführt

Diebſtahl Ein abziehendes Dienſtmädchen hatte am 1 Mai ihren
Reiſekorb auf eintge Zeit in den Hausflur eines Grundſtücks in der Tier
gartenſtraße geſtellt Als ſie ſpäter den Korb ſortſchaffen laſſen wollte
war er verſchwunden Jn dem Korbe beſanden ſich 6 gedruckte Schürzen
2 weißblaukarrierte Waſchkleider 1 weiße Nachtjacke 1 neue weiße Bluſe
2 Strohhüte und ein Sparkaſſenbuch ausgeſtellt auf Lina Schmidt von
der Sparkaſſe in Oesdorf bei Pyrmont über 133 Mk Von dem Diebe
fehlt jede Spur

Ans dem Feſerhkreiſe
Für die unter dieſer Rudrik erſcheinenden Nachrichten über

nimmt die Redaktion dem Publikum gegenüber keine Ver
antwortung

Milchkrieg in Sicht
Die Landwirte und Moikereien haben vor einigen Jahren den Preis

des Liters Milch von 16 Pf auf 18 Pf erhöht und beabſichtigen vom
15 ds Mis ab 20 Pf zu nehmen Das kann ja eine Schraube ohne
Ende werden Hat die Milch wirklich dieſen Wert und welches iſt die
Veranlaſſung zur Erhöhung Haben wir in Halle einen Bierkrieg weshalb
ſollten die Halleſchen Hausfrauen nicht auch einen Milchkrieg wie in Gera
eröffnen Schränken wir den Konſum ganz oder bis auf das geringſte
Maß ein bis der alte Preis wieder bewilligt wird Die elektriſchen
Bahnen haben auch die Fahrpreiſe erhöht und dadurch erreicht daß die
Einnahmen geringer geworden ſind Alſo es kommt alles auf das Publikum
an und hier muß es ſich auch gegen unberechtigte Preisſteigerungen

wehren GStandesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Geboren 2 Mai Dem Bahnarbeiter Friedrich Schanze ein SPaul Adoifſtr 6 Dem Schloſſer Artur Rudolph ein S Ehrhard
Gr Brunnenſtr 17

Geſtorben 2 Mah Die verwitwete Geh Oberregierungsrat Klara
Glauer geb Grempler 78 Friedrichſtr 18 Der Gutsbeſitzer Albert
Stoye aus Domnitz 52 Diakontſſenhaus Des Arbeiter Friedrich
Rauſch T Martha l Harz 11

Standesamt Halle Steinweg Z
Aufgeboten 2 Mai Der Arbeiter Otto Etſenreich und Karoline

Römer Raffinerieſtr 1 Der Arbeiter Willy Rothenhäußer und Agnes
John Streiderſtr 20 und Fichteſtr 4 Der Kupferſchmied Franz Tietz
und Anna Liebau Kuhgaſſe 9 und Mansfelderſtr 49

Geboren 2 Mat Dem Fleiſcher Georg Köke eine T Margarete
Reideburgerſtr 3 Dem Werkführer Hans Krimmling ein S Paul
Bugenhagenſtr 6 Dem Steuerſekretär Richard Stiller eine T Mathilde
Mansfelderſtr 44 Dem EtſenbahnStattons Aſſtſtenten Stephan Kratz
meter ein S Kurt Freitmfelderſtr 117 Dem Arbeiter Emil Höber ein
S Kurt Raffinerteſtr 3

Geſtorben 2 Math Der Schuhmachermeiſter Friedrich Dittmar
53 Kl Klausſtr 5 Des Former Rodert Hinzdorf S totgeb Klintk

Auswärtige Aufgebote
Der Telegraphenarbeiter Franz Böhlert und Emma Behrendt Cöthen

Der Bäcker Willy Werntcke und Roſalie Setger Radewell Der Haus
hälter Auguſt Ralgut und Anna Fietz Lankau und Böhmwitz

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 3 Mai Meldung des B Der Kaiſer wird

ſich heute abend mittels Sonderzuges nach Schlitz in Oberheſſen begeben
zu einem mehrtägigen Beſuch bei der Gräflich Görtzſchen Familie Auf
der Reiſe nach dorthin gedenkt der Monarch am Sonnabend morgen wie
gemeldet die Fahrt in Eiſenach zu unterbrechen um dem Großherzog
von SachſenWeimar auf der Wartburg einen kurzen Beſuch abzuſtatten
Die Abreiſe von Schlitz iſt auf Montag den 6 ds abends feſtgeſetzt

30 Meter Schaufenster

W T
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u Moetall
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Glashütter Uhren
H Lange Söhne

Gold Herrenuhren Süberne
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bis 250 M

Nur gut regullertoe Präxisionswerke UMefero
zehriftlieher Garantie

mitglüeod dos Rabats Spar Woroins

Von dort begidt ſich der Monarch zu einem Beſuch dei den Großherzogl

derrſchaſten nach Karlsruhe wo die Ankunft am Diendtag 7 da erfolgt

Zu Ehren des Kahſers findet im dortigen Hoftheater Feſtvorſtellung ſtatt
dei der Lakme zur Aufführung gelangt Von Larisruhe wird die
Wetterreiſe nach Wiesbaden angetreten Ankunft daſelbſt am 8 d W
nachmittags 5 Uhr 35 Min Die Dauer des Aufenthalts des Kaiſers in
der Bäderſtadt iſt bis zum 17 d M bemeſſen Der Katjer wird
vorausſichtlich nach dem Pfingſtfeſt Cadinen beſuchen und einen Jagd
aufenthalt in Prökelwigz nehmen

Döberitz 3 Mai Wolff s Bur Der Kaiſer iſt heute früh
6 Uhr 40 Min im Automobil von Potsdam auf dem Truppenübungsplate
eingetroffen Er beſichtigte ein Baraillon des Königin EilſabethGarde
Grenadterregiments das Gardejägerbataillon und das Gardeſchüpen
bataillon

Zeitz 3 Mal Wolffs Bur Wie die Zeitzer Neueſt Nacht
melden ſind auf der Grube Gottlob bei Theigen ſämtliche Berg
leute in den Ausſtand getreten weil das Werk die Beſtrafung einiger
Bergleute die gegen den Kontrakt an der Maifetier teilgenommen hatten
nicht zurücknehmen wollte Auch auf einigen anderen Werken des Zeitzer
und Weißenfelſer Reviers ruht aus demſelben Grunde der Betrieb voll
ſtändig Auf anderen Werken iſt die Belegſchaft nur bedingungsweiſe ein
gefahren Ste erwartet daß die Beſtrafung nachträglich zurückgenommen
werde

Düſſeldorf 3 Mai Meldung des B Aus dem
Regierungsbezirk Düſſeldorf ſind ganz plötzlich insgeſamt dreißig Lehrer
nach dem Oſten verſetzt worden Sie ſollen ſich unwerzüglich zur
Abreiſe rüſten Auf Verlangen werden ihnen die Fahrkoſten an den Ort
ihrer Beſtimmung auf dem Drahtwege angewieſen Es handelt ſich aus
ſchließlich um katholtſche Lehrer die ſich tnnerhalb drei Tagen in threm
neuen Wirkungskreiſe einzufinden haben

Rom 3 Mai Wolff s Bur Profeſſor von Behring aus
Marburg der zurzeit hier weilt beſuchte geſtern das Hygieniſche
Jnſtitut der Unwerſität und wandte ſein Jntereſſe hauptſächlich den auf
die Malaria bezüglichen Unterſuchungen und Arbeiten zu

Neapel 3 Mai Wolff s Bur Die Jacht Victoria and
Albert mit der Königin von England und der Prinzeſſin Viktoria an
Bord iſt geſtern abend von hier nach Athen in See gegangen

Marſeille 3 Mai Wolff s Bur Die Arbeiter mehrerer
großer Oelſalzfabriken ſind wegen Verweigerung einer Lohnerhöhung
in den Ausſtand getreten Man befürchtet daß der Ausſtand auf
ſämtliche Oelfabriken die zuſammen 20000 Arbeiter beſchäftigen über

greifen werde

Liſſabon 3 Mai Wolff s Bur Gegen drei ſpaniſche Kauf
leute die beſchuldigt werden in der Nacht zum 10 April d J ein
Haus in der Magdalenenſtraße in Brand geſteckt zu haben um die
Verſicherungsſumme einzuziehen iſt geſtern Anklage erhoben worden Das

Großfeuer hatte wie ſeinerzeit gemeldet 15 Perſonen das Leben
gekoſtet

London 3 Mali Wolff s Bur Jn der geſtern in der Guildhall
abgehaltenen Gemeinderatsſitzung verlas der Lord Mayor ein
Schreiben des Oberbürgermeiſters Kirſchner Berlin durch das
die ſtädtiſche Körperſchaft herzlich eingeladen wird Berlin zu beſuchen
Man beſchloß die Einladung anzunehmen und ſette vorläufig den
13 Juni für den Beſuch feſt An der Fahrt werden ſieben Aldermen
40 Räte die Sheriffs und zwei höhere Beamte der Körperſchaft teilnehmen

Ans dem Geſchäftsverlehr
Die Firma J L Heiſe hat ihr Zigarren Zigaretten und

Tabak Spezialgeſchäft nach Bernburgerſtraße 15 verlegt

während des Wochenbettes

beim Stillen
vei Appetitloſigkeit
vei überarbeitung
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Scotts Emulſion
aus Lehertran mit Kalk und NatroneJa eher hypophosphiten ein vorzügliches

wem Garantie Kräftigungs und Nährmittel
das ſelbſt vom ſchwächſten Magenzeichen des Scott

ſchen Verfahrens leicht verdaut werden kann
Scoits Emulſion wird von uns ausſchließlich im großen

verkauft und zwar nie loſe nach Gewicht oder Maß ſondern
nur in verſiegelten Originalflaſchen in Karton mit Unſerer
Schutzmarke Fiſcher mit dem Dorſch Scott Bowne G m
b Frankfurt a M
S Beſtandteile Feinſter MedizinalLeberirau 150,0 prima

Styzerin 50,0 unterphosphorigſaurer Kalk 43 unterphospho
rigſaures Natron 2,0 pulv Tragant 3,0 feinſter arab Gum mit
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Verkaufshaus alle a Sdons J
Die höchste Errungenschaft

bildet die Einführung unserer nach dem
System bester Handarbeit hergestellten

ICBNMCEMMMD
Die überaus günstigen Preislagen dieser durch Eleganz der Facçons
tadelloso Passform und erstklassige Qualität sich auszeichnenden
Waren verschaffen unserer Firma einen immer grösseren Kundenkreis

einzig

und

allein

Farbige und stellen zugleich eine üusserste Leistungstähig
Stietel der r e ar Keit der modernen Schuhwaren Fabrikation dar m

tenten Verrants Preis der Den hSaison 1907 wen
Zum bovorstehoudan Je

Pfingst Bedart
hat unsere Fabrik in dem Bestreben dem verehrten Publikum eine günstige Kauf Gelegenheit zu bieten

T Speziaß Artikel zu aussergewöhnlich mecdrigen Preisen 0
eingeführt

Nachstehende Preisliste umfasst einen begrenzten Auszug unserer umfangreichen Kollektion

Abteilung Damen Artikel Abteilung Herren Artikel
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